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Die Vorsitzende der Fraktion DIE LINKE im Bundestag, Amira 
Mohamed Ali, hat die Bundesregierung zu einer Stellungnahme 
zu den Erdbeben in Verden zwischen dem 20. und dem 
21.11.2019 aufgefordert: „Die Regierung muss sofort alle 
Kenntnisse über einen möglichen Zusammenhang zur 
Erdgasförderung offenlegen und entsprechende Maßnahmen 
ergreifen, damit sich das nicht wiederholt“, sagt Mohamed Ali.  
 
Bereits 2015 musste die Regierung auf Anfrage der Linkspartei 
einräumen, dass bei Erdbeben in Verden, Völkersen, Syke und 
Emstek die Gasförderung wahrscheinlich die Ursache für 
Erdstöße war (Bundestags-Drucksache 18/6073). 
 
„Es darf nicht sein, dass die Energiekonzerne große Gewinne 
einfahren und gleichzeitig die Gesundheit und das Eigentum der 
Bürger gefährdet werden. Die Förderung muss gestoppt und die 
Anwohner entschädigt werden“, sagt Mohamed Ali.  
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